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Badminton
Bogenschießen

Boule
Fußball

Handball
Laufen/Walking

Karate
Schwimmen

Wasserball
Tischtennis

Volleyball

Turnabteilung/
Breitensport:

Bootcamp
Gymnastik

Hip-Hop-Dancing
Kinderturnen

Parcour
Powerman

Präventionssport
Prellball

Radfahren
Rehasport

Seniorensport
Sportabzeichen

Step Aerobic
Tanzen/Kindertanzen

Yoga
Zumba

Ulrich Körner und Günter Dauwe erhalten 
die höchste Vereinsauszeichnung
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Getränke Service vom Anstoß bis zum Abpfiff.
Falls es mal eng werden sollte, 
gehen wir auch gerne in die Verlängerung!

Verleih von:
• Zapfanlagen
• Theken
• Gläsern
• Tischen und Bänken
• Stehtischen
•  Gartenstühlen und -tischen
• Stuhlauflagen
• Tischdecken
• Kühltruhen
• Verkaufs- und Kühlwagen

Unser Sortiment:
•  Fass- und Kistenbiere 

sämtlicher Premium-Marken
• Alkoholfreie Getränke
• Wein- und Sektfachabteilungen
• Spirituosen

Mehringer Str. 15  |  48488 Emsbüren 
Tel. 05903-315  |  Fax 05903-1320
www.getraenkesilies.de
E-Mail: silies-getraenke@t-online.de

Vorwort

ein großer Berg an Notizen, das ist das erste, was auffällt. So viele 
 Erinnerungen, so viele Namen, so viele Erlebnisse, und das alles immer 
wieder spontan ergänzt! Ja und nun? Ordnen, entscheiden, aussortieren, 
denn in einem Vorwort kann nicht wirklich all das erfasst werden, was 
eigentlich noch zu sagen wäre.

So viele Namen von wichtigen Frauen und Männern, die meinen 
sportlichen Weg beim FC 09 geprägt haben, so viele Freunde und 
Mannschaftskameraden, Trainer und Betreuer, so viele weitere 09er 
und 09erinnen. Nur einige werde ich nennen, und all die anderen 
waren und sind darum nicht weniger wichtig.

„Ein Leben für den Sport“. Dies Motto war sicherlich eines, das 
mein Leben geprägt hat. „Glück gehabt!“ gehört dazu, und das 
gleich mehrfach.

Es fi ng damit an, dass ich ein Elternhaus hatte, das dem Sport und dem FC 
09 sehr wohlgesonnen war. Mein Vater war Prellballer (später auch Alters-
turnwart). Seine Freundschaft mit den Übungsleitern Hans Reese und Adolf 
Ballhausen brachte mich mit 7 Jahren zum Turnen und  zur Leichtathletik. 
Gewandtheit, Laufen, Springen, Werfen und Fangen, all das waren für mich 
„langen Schlaks“ gute Grundlagen für den dann eingeschlagenen Weg als 
Handballer. 

Von den (damals noch so genannten) „Knaben“ bis zu den „Schwarzen 
Husaren“, das war ein Weg, der mit vielen positiven Erinnerungen an tolle
Mannschaftskameraden und Trainer (Hans Reese, Hans Bethke, Werner 
Kummer), Siege und Niederlagen, Turniere und Fahrten gespickt war. Stolz 
bin ich noch immer, wenn ich an die Spiele mit den „alten Kämpen“ der 
„Schwarzen Husaren“ denke (Hans Möhlmann, Franz-Hermann Janning, Her-
mann Welp und Hermann Harmsen, Jochen Quickert, Reiner Körner, Helmut 
Andresen,  Werner Reese, Reinhardt Neumann, Hans-Jürgen Geerds, Hansi 
Schulze und all ihr lieben anderen …) Heute erinnert man sich besonders 
gern an die Großfeld-Spiele in Melle, Dissen, Eversburg usw., oft bei Regen, 
Matsch und Gegenwind.

ein großer Berg an Notizen, das ist das erste, was auffällt. So viele 
 Erinnerungen, so viele Namen, so viele Erlebnisse, und das alles immer 
wieder spontan ergänzt! Ja und nun? Ordnen, entscheiden, aussortieren, 
denn in einem Vorwort kann nicht wirklich all das erfasst werden, was 

Bernd Kröner

Liebe 09-Familie,
Bernd Kröner
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Ganz besondere Highlights waren unsere Fahrten, in der Jugend nach Berlin 
und Frankfurt oder später dann oft nach Prag, Caen (F), Chur (Schweiz), und 
– unvergesslich – Brasilien (Rio und Sao Paulo). 

Mit der Aufnahme des Lehramts-Studiums kam für mich eine Unter-
brechung in der Zeit als aktiver 09-Handballer. Der Beruf als Lehrer führte 
mich nach Springe, wo ich 16 Jahre lang nebenbei weiterhin Handball spielen 
und als Trainer im Jugendbereich arbeiten konnte. Dazu kamen weitere sportliche
Aktivitäten im Skilaufen und Tennis.

Einige ganz wichtige Leitsätze, die meine Einstellung zum Sport geprägt 
haben, stammen von Sport-Professor Dr. M. Volkamer: „Nichts ist erfolg-
reicher als der Erfolg“ und „Sport kann nur dann ernst genommen werden, 
wenn er nicht ganz ernst genommen wird“.

Als ehrgeiziger und engagierter Sportlehrer hatte ich immer den Leitge-
danken, möglichst viele meiner Schülerinnen und Schüler für den Vereinssport 
zu begeistern. Die Zusammenarbeit mit vielen Vereinsabteilungen (Handball, 
Volleyball, Fußball, Leichtathletik, Bogenschießen u. a.) war dafür unabding-
bar notwendig. (Stichwort: „Zusammenarbeit Schule/Verein“).

1994/1995 zog es mich mit der Familie zurück nach Schüttorf, wo meine 
Kinder sofort zum Kinderturnen und zum Handball kamen. Vielen Dank an 
Doris Ketteler, Anni Haarhus , Anouk Aldegeerds und alle Mitstreiterinnen.

Unvergessen aus dieser Zeit bleiben auch die vielen lustigen Familienfreizeiten
auf Norderney; vielen Dank nochmal an Elke und Heiner Lötgering.

Über den Weg der „Vierten“ kam ich zurück zum aktiven 09-Handball 
und habe dann mit einem Team von sehr engagierten und motivierten Co- 
Trainern (Heinz-Theo Werth, Dennis Peterberns, Florian Lammering, Thorsten 
Stallknecht, Max Berlage…) ca. 10 Jahre lang die männlichen E-Jugendhand-
baller trainiert. Oft kommen Erinnerungen auf  an diese Zeit mit einer Viel-
zahl von echten Talenten und viel Spaß beim Training und den Spielen (tolle 
Eltern!).

Mich freut es natürlich, wenn ehemals von uns trainierte Jugendhandballer 
eine erfolgreiche Laufbahn einschlagen, aber genauso bin ich sehr angetan 
von ehemaligen Schülerinnen und Schülern, die erfolgreich ihren Weg in anderen
Abteilungen unseres Vereins absolvieren. Viel Erfolg und Spaß weiterhin! 

Neben oder nach der eigenen Sport-Karriere seid m. E. gerade ihr gefordert, 
etwas von dem euch vermittelten Spaß am Sport „zurück zu geben“, indem 
ihr euch selbst z. B. als Übungsleiter, Trainer oder Betreuer engagiert, denn 
schließlich sollen doch auch viele andere von eurer vorbildlichen Sportauf-
fassung profi tieren! Begeisterung und strahlende Kinderaugen beim Training 
sind eine tolle Belohnung für eure Mitarbeit!
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Alleine  

ist doof!

Willkommen  

im größten Club  

der Grafschaft

Est. since 

1906 

Fast 35.000 Mitglieder  
profitieren von Vorteilen

Die fast 35.000 Mitglieder der Graf-
schafter Volksbank eG bilden den  
größten Club der Grafschaft Bentheim 
und profitieren dabei von exklusiven 
Mitgliedervorteilen.  

Was macht die Mitgliedschaft im  
größten Club der Grafschaft aus? Hier 
kannst du ganz einfach dabei sein,  
mitreden und mitgestalten.  

Und mitverdienen. Denn Gemeinschaft 
schafft Mehrwerte. Sichere dir jetzt  

bis zu 20 Geschäftsanteile und erhalte 
jährlich eine attraktive Dividende.  

Die Grafschafter Volksbank eG ist  
• lokal verankert,  
• überregional vernetzt,  
• demokratisch organisiert,  
• ihren Mitgliedern verpflichtet. 

Warte nicht länger – werde auch  
du Mitglied im größten Club der  
Grafschaft!  

Für eine starke Gemeinschaft. 

Volksbank eG
Grafschafter

Mitgliedschaft 2021_Kampagne_Alleine ist doof.qxp_170 x 240 FC 09  19.01.22  09:27  Seite 1

Nach einigen Verletzungen und damit verbundenen Mobilitätseinschränkungen
profi tiere ich zurzeit vom unglaublich vielseitigen Sportangebot unseres Ver-
eins. Aktuell bin ich mit Begeisterung in der Bogensport-Abteilung aktiv.

Gewiss gibt es ähnliche Entwicklungsphasen auch bei anderen Mitgliedern 
unserer 09-Familie. Uns allen sollte eins in Erinnerung bleiben: Ohne „09“ 
wäre unser Leben ganz gewiss viel „ärmer“ verlaufen!

Sport ist und bleibt ein wunderbar einfacher und erfolgreicher „Türöffner“ 
für wichtige Kontakte im Leben.

Ein „Leben für den Sport“, das wäre für mich ohne die sportliche Entwicklung 
im FC 09 nicht möglich gewesen!

Es ist erfreulich, was für ein breit gefächertes sowohl breiten- als auch 
 leistungssportliches Spektrum im FC 09 aktuell angeboten wird. Nicht nur 
die traditionellen Sportarten haben sich erfolgreich behaupten können, auch 
sind immer wieder „neue“ Sportangebote hinzugekommen, z. B. Boule und 
Bogenschießen, vielfältige Gymnastikformen, Präventions- und Rehasport. 
Auch für die Zukunft ist zu hoffen, dass diese Tür für „Neues“ offen bleibt.

Vorbildliche Arbeit hat der FC 09 schon immer geleistet durch die über-
nommenen Aufgaben im sozialpolitischen Bereich. Gerade jetzt in den 
schwierigen „Corona-Zeiten“ und durch das wachsende Konkurrenzangebot 
durch z. B. die Fitnessstudios kann man hier dem Vereinssport nur weiterhin 
viel Erfolg und eine breite Unterstützung durch die Politik wünschen!

Ein herzliches Dankeschön an euch alle, ihr SportkameradInnen, Übungs-
leiterInnen, TrainerInnen, BetreuerInnen, OrganisatorInnen, Gesamtvereins- 
und Abteilungsvorstände und alle anderen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter.

Allen Mannschaften und allen Abteilungen wünsche ich jetzt nach der 
Sommerpause einen guten Start in die neue Saison 2022/2023 mit viel Freude, 
Erfolg und dem notwendigen Glück!

Mit einem kräftigen „Gut Sport!“ verbleibe ich
Euer Bernd Kröner
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Gesellschaftsspiele sind IN und wir führen 
ein riesiges Sortiment bekannter Marken. 
Unsere Probier- und Spieleabende im Geschäft 
oder bei Ihnen vor Ort begeistern alle kleinen 
und großen Spieler! 
Aufgrund der großen Nachfrage ist dazu eine Anmeldung erforderlich. 

Markt 23  48465 Schüttorf  Telefon 05923 969353

www.helgas-spielekiste.de
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Markt 18   48465 Schüttorf  Telefon 05923 785336

www.pink-blue-kidswear.de

Am Markt in Schüttorf 
Coole Markenklamotten für Kids und Teenies. 
Einfach reinschauen und stöbern, während die
Kleinen in der großen Spielecke rumtollen.
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Badminton

Nach einer weiteren coronagebeutelten Saison 
kann die 3. Mannschaft der Schüttorfer Badmin-
tonabteilung ihr bisher historisch bestes Ergebnis 
verbuchen und landet auf einem zufriedenstellenden
7. Platz. Nach einem letzten Nachholspieltag am 
24.04.2022 in der Schüttorfer Vechtehalle  können 
sich die sieben Sportlerinnen und Sportler über 
drei Punkte mehr als in der vorausgegangenen 
Saison freuen. Besonders der klare Triumph gegen 
Neuenhaus (8:0) sowie der hart erkämpfte Sieg 
gegen Salzbergens 2. Mannschaft (6:2) in der 
Rückrunde, nachdem es in der Hinrunde nur für 
ein Unentschieden (4:4) gereicht hatte, können 
an dieser Stelle hervorgehoben werden. Ebenso 
können sich zwei knappe Niederlagen gegen 
 Werltes 1. Mannschaft sowie das Gildehausener 
Team (3:5) durchaus sehen lassen, bedenkt man 
deren Gesamtplatzierung (2. und 5.) Die Schüttorfer
konnten dabei vor allem im Damen-Doppel und 
Mixed mit einer beeindruckenden Siegesquote 
von jeweils 50 Prozent überzeugen, was Ilka Buhr 
jeweils im Doppelpack mit Janika Vogel und Mika 
Hübner möglich machte.

In der Hoffnung, das Ergebnis auch in der 
nächsten Saison verteidigen zu können und im 
besten Fall zu steigern, geht es nun die Sommer-
pause, bevor der Spielbetrieb im September 
erneut aufgenommen wird. Bis dahin bietet der 
Trainingsbetrieb des FC Schüttorf 09 die Chance, 
an den jeweiligen Schwächen und Stärken zu 
 arbeiten und eine personelle Umstrukturierung 

Hinten von links:

Jonas Groon, Mika Hübner, Janika Vogel, Ilka Buhr

Vorne von links: 

Jan Thölking, Malte Thölking, Adrian Bagnecki

Klassenerhalt, die Dritte!
Adrian Bagnecki

vorzunehmen. Nach einer sorgfältigen Evaluierung 
der individuellen Ergebnisse und Statistiken kann 
entscheiden werden, wer in der neuen Saison 
welche Position innerhalb welcher Mannschaft 
übernimmt und wer zukünftig vielleicht sogar die 
2. Mannschaft unterstützen darf. Besonders gilt 
es hierbei auf die Nachwuchsförderung zu achten. 
Die 3. Mannschaft ist in der Regel die erste An-
laufstelle für Jugendliche, die hier den Absprung 
vom Kinder- und Jugendtraining in den geregelten 
Spielbetrieb schafft.
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Badminton

Nachdem die erste Mannschaft vor dem ersten 
Corona-Lockdown in die Verbandklasse aufgestiegen
ist, konnte dieses Abenteuer in Angriff genommen 
werden. Mit viel Vorfreude ist der FC 09 also in 
eine Saison gestartet, die mit Höhen und Tiefen 
gespickt war und mit einem unerwarteten Ende 
abgeschlossen wurde.

Die Saison begann mit dem Abgang des statistisch
besten Spielers der letzten Saison (Gianluca Schulte). 
Folglich musste die erste Mannschaft zu Saison-
beginn neu aufgestellt werden, wobei einzig Maik 
Schultbur und Nils Markvlüwer als Stammpersonal 
bestehen blieben. Das neue Damenduo  bildeten 

Hinten von links: 

Jarna Schepers, Nils Markvlüwer, Nya Ehrchen, Maik Schultbur

Vorne von links:

Jens Vahl, Jana Kuipers

Schüttorf hält die Verbandsklasse
Nya Ehrchen

Jana Kuipers und Jarna Schepers. Als Herren 
 kamen Nya Ehrchen und Jens Vahl aus der zweiten 
Mannschaft hinzu, für beide stieg das Spiel niveau 
also um ganze zwei Spielklassen an. Außer Jana 
wurden alle genannten Personen im eigenen 
 Vereinstraining ausgebildet. Nach diesen perso-
nellen Veränderungen, die auch in den anderen 
beiden Mannschaften der Badmintonabteilung 
statt gefunden haben, ging es mit erfreulichen 
Ergebnissen auf dem Feld los. Die Erwartungen 
blieben jedoch gering und auch die Konkurrenz 
in der Liga hat den FC 09 im Vorfeld als einfachen 
Aufbaugegner gesehen.

Am ersten Spieltag hat man allen Spielern auch 
noch die Nervosität angesehen, so gingen alle 
Spiele verloren, und auch die Leistung war nicht 
gut. Infolgedessen haben sich aber alle Team-
mitglieder im Training richtig reingehängt, und 
die Leistung hat sich auch auf dem Feld bemerk-
bar gemacht. Man konnte mit einem 5:3 gegen 
Damme dann auch den ersten Saisonsieg einfahren. 
Besonders schön war, dass der erste Heimsieg 
auch beim Heimspieltag in der Vechtehalle geholt 
werden konnte. In der Folge gab es weiter viele 
enge Spiele mit knappen Entscheidungen sowohl 
für die Gegner als auch für den FC 09. Egal wie 
am Ende das Ergebnis aussah, eines konnte man 
immer sagen, die Teamchemie hat gepasst und 
unsere Spieler waren stets zuversichtlich.

Das Ziel ist bereits abgesteckt: Unsere Mann-
schaft möchte sich auch in Zukunft als Ver-
bandsklasse-Mannschaft etablieren und sich zum 
Angstgegner entwickeln.
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Badminton

Nachdem der Punktspielbetrieb in den letzten Jahren 
aufgrund der Corona-Krise ausgefallen war, konnte 
die Saison 2021/2022 mit neuer Energie und neuen 
Spielern aufgenommen werden. Aus der ersten 
Mannschaft kamen Sandra Stockhorst, Carina Pirling, 
Patrick Stockhorst und Jochen Albach. Aufgrund 
seiner spielerischen Qualitäten stieß der Jungend-
spieler Giovanni Schulte mit seinen 16 Jahren zu 
der Mannschaft hinzu. Nena Lange, Nick Wanning 
und Florian Markvlüwer blieben als Stammperso-
nal der Mannschaft erhalten.

Schon die ersten Punktspiele bewiesen, dass 
die Mannschaftskonstellation nicht viel zur Sache 
tut, wenn man sich untereinander gut versteht. 
Obwohl viele erstmals miteinander spielen mussten,
konnte viele Spiele gewonnen werden, weshalb 
die 2. Mannschaft sich im Mittelfeld der Saison-

Von links:

Patrick Stockhorst, 

Nick Wanning, 

Florian Markvlüwer, 

Giovanni Schulte, 

Janika VogelJanika Vogel

Zweite Mannschaft nach Umbruch im gesicherten Mittelfeld
Giovanni Schulte

tabelle einfi nden konnte. Die Stimmung war 
immer gut, egal ob man Spiele verloren oder 
gewonnen  hatte. Dadurch konnte versichert 
 werden, dass jeder eine angenehme Saison hatte, 
auch wenn die Leistungen teilweise nicht so bei 
den Spieltagen abgerufen werden konnten, wie 
man sie beim Training gewohnt war. Mit ein 
paar Schwierigkeiten beim Auffüllen der Mann-
schaft mussten gelegentlich Aushilfsspieler aus 
 anderen Mannschaften antreten, dies war jedoch 
in keinster Weise ein Nachteil, da diese Spiele im-
mer gewonnen werden konnten. So konnte die 
2. Mannschaft am Ende mit einem guten 4. Platz 
die Saison beenden. Als Ziele für die nächste Saison 
wurde auf jeden Fall der Klassenerhalt geäußert, 
 jedoch ist mit guten Leistungen durchaus mehr 
möglich, vor allem, da wir bald noch eine neue 
Spielerin mit neuer Energie begrüßen dürfen.
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Brillen 
Kontaktlinsen 

Hörgeräte

Windstraße 9 48465 Schüttorf Telefon 05923 969476

Badminton

Als Patrick Stockhorst und Gianluca Schulte plötzlich 
im Sportunterricht der Süsteresch-Grundschule 
und evangelischen Kirchschule standen, war die 
Freude erfreulich groß. Die beiden Trainer der 
Abteilung hatten nämlich die Möglichkeit, den 
Kindern den wundervollen Rückschlagsport, das 
Badmintonspielen, nahezubringen. Nach  einigen 
Startschwierigkeiten, bei denen es zu klären galt, 
dass es sich bei den aufgebauten Netzreihen 
nicht um Volleyball-, Tennis-, Tischtennis- oder 
Limbo-Ausrüstung handelte, fl ogen auch ganz 
schnell die ersten Bälle.

Durch die gefuchsten Anleitungen und zum 
richtigen Zeitpunkt eingebrachten Tipps und Tricks 
war für viele Kinder die Schläger-Ball-Gewöhnung 
alles bloß eine kleine Angelegenheit, die auch in 
den kurzen Sportstunden erlernt werden konnte. 

Gegen Ende der Zeit bekamen die Kinder eine 
kurze Geschmacksprobe, was man alles so in der 
Badminton-Welt erlernen kann, als die beiden 
Trainer verschiedenste Schläge demonstrierten. 
Als dann auch noch die lauten Knalle der Smashs 
zu hören waren, ließen sich die Kinder nicht mehr 
aufhalten und lieferten schon einige Ballwechsel. 

Bekanntlicherweise hören Sportstunden oft 
dann auf, wenn es gerade am meisten Spaß 
macht. Daher gab es für jeden Teilnehmer eine 

Von links: Gianluca Schulte, Patrick Stockhorst

Vielversprechende Schulbesuche in Schüttorfer Grundschulen
Gianluca Schulte

Urkunde und gleichzeitig eine Einladung zum 
Schnuppertraining.

Diese Schulbesuche schienen Früchte zu  tragen, 
denn kurz darauf fanden sich fast 50 neue 
 Gesichter beim Schnuppertraining ein, die nach 
der kurzen Sportstunde einfach nicht genug vom 
schnellsten Sport der Welt bekommen konnten.

Nach den Sommerferien geht der Trainings-
betrieb wie gehabt weiter, bei denen wir nun wieder 
stets zwischen Anfängern und Fortgeschrittenen 
bei den Jugendlichen unterscheiden können. Wer 
Badminton ausprobieren möchte, kann zu unseren 
Trainingszeiten in der Halle vorbeigucken, wir 
freuen uns über jedes neue Gesicht und können 
Training für alle Altersgruppen anbieten.



18 19

HIMO Workwear GmbH
Nordkamp 10
48465 Schüttorf/Samern

E: hm@himo.gmbh
T: 05923 9570993
M: 0172 3542 023

www.himo.gmbh

Style &
Comfort at

 W
or

k

Schutzkleidung***Sicherheitsschuhe***Arbeitshosen und -jacken***Stick- und Patchembleme 

dc
w

a.
de

Bogenschießen

Im Schülerbereich konnten sich Ole Hilmes (mit 
Blankbogen) und Julius Kirchmann (Recurve-
bogen) mit überragenden Ergebnissen bei der 
Kreismeister schaft für die Bezirksmeisterschaften 
in Werlte qualifi zieren. Beide Jungen schießen 
ihre Bögen erst seit kurzer Zeit, haben sich aber 
durch fl eißiges Training sehr gut entwickelt. 
Erstmalig nahmen beide an einer Bezirksmeister-
schaft in der Altersgruppe „Schüler“ teil.

Nach der anfänglichen Nervosität in der 
Einschießphase starteten beide Jungen sou-
verän in den ersten Durchgang des Wett-
kampfes. Hier konnten sich beide gegen 
eine starke Konkurrenz, die mit deutlich 
größerer Wettkampferfahrung angetreten 
war, gut behaupten.

Mit jeweils persönlicher Bestleistung er-
reichte Ole Hilmes in der Gruppe der Blankbogen-
schützen den ersten Platz und Julius Kirchmann 
einen großartigen zweiten Platz bei den Recurve-
schützen.

Auch die Erwachsenen waren bei der Bezirks-
meisterschaft auf dem Siegerpodest vertreten.

In der Disziplin Blankbogen verfehlte Gerald 
Runge trotz starker Leistung von 537 Ringen, 
mit nur zwei Ringen den ersten Platz, während 
 Rüdiger Schmidt sich mit 458 Ringen mit dem 
 undankbaren vierten Platz zufriedengeben musste.

Bei den beiden Compoundschützen reichte 
es ebenfalls zu einem Platz auf dem Treppchen. 

Großartige Leistungen bei der Bezirksmeisterschaft in Werlte
Harald Heckwolf

Julius Kirchmann

Sebastian Wahlfeldt

Fotos: Harald Heckwolf
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Von links: Gerald Runge FC 09

Jürgen Passgang

Mit 660 Ringen verfehlte Jürgen Passgang mit 
nur  einem Ring den zweiten Platz. Trotz eines 
 technischen Defekts erreichte Sebastian Wahlfeldt 
mit 548 Ringen noch den vierten Platz.

Wenn die diesjährigen Qualifi kationsringe ver-
öffentlich werden, bestehen für die Schützen vom 
FC 09 sehr gute Chancen, sich für die Landes-
meisterschaft zu qualifi zieren.

Interesse am Bogensport? Dann frage gleich 
nach einer Schnupperstunde (ab einem Alter von 
9 Jahren)!

Von links: Ole Hilmes, Harald Heckwolf, Julius Kirchmann

Jürgen Passgang

Mit 660 Ringen verfehlte Jürgen Passgang mit 
nur  einem Ring den zweiten Platz. Trotz eines 
 technischen Defekts erreichte Sebastian Wahlfeldt 

Wenn die diesjährigen Qualifi kationsringe ver-
öffentlich werden, bestehen für die Schützen vom 
FC 09 sehr gute Chancen, sich für die Landes-

Interesse am Bogensport? Dann frage gleich 
nach einer Schnupperstunde (ab einem Alter von 
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www.eilerswohnart.de

EILERSWOHNART

AUSFÜHRUNG

PLANUNG

BERATUNG

KÜCHE UND BÄDER

DECKE, waND, BoDEN

woHNEN UND sCHlafEN

fENstER, tÜREN, tREppEN

Tel. 05923 968265 · Nordkamp 6 · Schüttorf/Samern · info@eilerswohnart.de

Wohn- und Küchenstudio • Möbel • Innenausbau

Bogenschießen

Die Bogenabteilung hat im Juni zum Schnupper-
tag eingeladen, und es wurde ein toller Tag. Wir 
haben uns sehr gefreut über die vielen interessierten
Besucher. Von morgens bis in den späten Nach-
mittag wurden jede Menge Informationen über 
die Abteilung und den Bogensport vermittelt.  Jeder 
konnte unter fachlicher Anleitung erste Schritte 
mit dem Bogen ausprobieren.

Mit dieser Aktion wollten wir allen 09ern und 
auch Nichtmitgliedern einen Sport präsentieren, 
der nicht so im Blickfeld der Öffentlichkeit steht.

Die positive Resonanz ermuntert uns auf jeden 
Fall, hier weitere Aktionen folgen zu lassen.

Schnuppertag beim Bogenschießen
Jürgen Passgang

Fotos: Joachim Stanitzek
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Gemeinsam zum Erfolg 
Schüttorf Steinstr. 15 
Unterricht Di, Mi & Do ab 19:00 Uhr und nach Vereinbarung 

Tel.: 05923 9038963 
www.fahrschule-albering.de 
info@fahrschule-albering.de 

Dein Vorteil, unsere Erfahrung: 
 Motorradausbildung Bike to Bike über Funkverbindung 
 Moderne Fahrzeuge 
 Moderne Lehrplattform 

 Fahrschule Martin Albering GmbH  
Hoher Kamp 3 · 48465 Schüttorf 
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Handball

Die 1. Herren konnte bereits am vorletzten Spieltag der Saison 2021/2022 nach 
einem Auswärtssieg gegen die HSG Osnabrück die gewonnene Meister schaft 
in der Landesliga West bejubeln. Dabei bekamen die Handballer Schützen-
hilfe von der Zweitligareserve aus Nordhorn, welche gegen den  direkten Kon-
kurrenten der Schüttorfer in Bissendorf ein 23:23 Unentschieden erspielen 
konnte. Durch den Punktverlust der Bissendorfer waren die Schüttorfer zwei 
Punkte vor dem Team aus Bissendorf und  konnten somit nicht mehr von 
der Tabellenspitze verdrängt werden, da sie den direkten Vergleich gegen die 
Männer aus Bissendorf bereits für sich entschieden hatten. 

Die Saison 2021/2022 begann Corona bedingt nur wenige Wochen später 
als üblich Ende September mit einem Auswärtsspiel bei der SG Teuto Hand-
ball. Dieses Spiel gegen den Aufsteiger erwies sich direkt als erster Härtetest 
in der neuen Saison. Durch ein Tor in letzter Sekunde von Niklas Willemsen 
konnten die zwei Punkte und der erste Auswärtssieg der neuen Saison den-
noch gerettet werden. Anschließend folgte direkt das erste Derby der Saison 
gegen die zweite Mannschaft der HSG Nordhorn. Vor einer atemberauben-
den Kulisse in der fast vollständig mit Fans beider Mannschaften gefüllten 
Vechte halle konnte nach einem spannenden Spiel auch der erste Heimsieg 
der  Saison bejubelt werden. Anschließend folgten Spiele gegen die Mann-
schaften aus Oldenburg, Bramsche und Georgsmarienhütte, die ebenfalls alle 
gewonnen werden konnten. So befanden sich die schwarz-weißen Handballer 
Ende  November 2021 ungeschlagen mit 10:0 Punkten im Gepäck in einer sehr 
guten Ausgangslage für den Rest der noch langen Saison. Anschließend folgte 
eine verlängerte Winterpause. Grund dafür waren drei Spiele, die aufgrund 
der steigenden Inzidenzzahlen verlegt werden mussten. 

Weiter ging es dann Mitte Januar 2022 gegen Dinklage. Im ersten Spiel des 
Jahres 2022 musste dann mit einem 29:29 auch direkt der erste Punktverlust 
hingenommen werden. Im nächsten Spiel konnte die Leistung der Mann-
schaft jedoch wieder erhöht werden, sodass gegen den direkten Konkur-
renten  Bissendorf ein 29:25 Heimsieg gefeiert werden konnte. Nach diesem 
Aufwärtstrend folgte jedoch eine Talfahrt für die Mannschaft. So wurden die 
zuvor gezeigten Leistungen in den Spielen in Oldenburg, gegen Bramsche 
und  gegen Bohmte nicht bestätigt und deshalb auch verdient verloren. 

1. Herren wird Meister in der Landesliga West
Sascha Peterberns und Alexander Ennen
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Telefon (05923) 99 30 60 
Fax (05923) 99 30 59 
E-Mail info@kerkhoff-boerscheper.de 

Kerkhoff & Boerscheper
Quendorfer Straße 55 B 
48465 Schüttorf

Rathausstr. 2 - 48465 Schüttorf - info@schokohus.de - 0176 34698574 - www.schokohus.de

Feinste Pralinen, kreative Torten, knuspriges Gebäck und bester Kaffee

Nach drei verlorenen Spielen in Folge galt es 
nun, eben diese so gut es ging auszublenden und 
wieder zur alten Form zurück zu fi nden. Und dies 
gelang der Mannschaft um die Trainer Andreas 
Huhmann und Markus Schumann glücklicher-
weise auch. So konnte die Mannschaft durch ein 
geschlossenes Auftreten und eine hohe Moti-
vation die nächsten fünf Spiele gewinnen. Jedes 
dieser Spiele war aus Sicht der Mannschaft ein 
entscheidendes, denn durch die mittlerweile auf 
sieben Punkte angewachsenen Minuspunkte be-
fand sich die Mannschaft hinter den Bissendorfer 
Handballern. Neben diesem latenten Druck, aus 
jedem Spiel zwei Punkte mitnehmen zu müssen, 
hatten es die Gegner jedoch auch in sich. So 
fanden diese fünf Spiele gegen die Mann schaften 
aus Georgsmarienhütte, Bohmte, Osnabrück, 
 Dinklage und Nordhorn statt. Mit Dinklage, Nord-
horn und Bohmte standen den Schüttorfern auf 
dem zweiten Platz die Plätze drei, vier und fünf 
der Liga gegenüber, welche ebenfalls jeden Punkt 
mitnehmen wollten. Am Ende der Spiele konnten 
die 09er jedoch stets die Oberhand behalten und 

die Spiele für sich entscheiden. Somit befand sich 
die 1. Herren nach diesen Siegen wieder in einer 
verhältnismäßigen guten Ausgangslage für die 
letzten drei Spiele der Saison. 

So standen noch das Rückspiel in Bissendorf, ein 
Auswärtsspiel und ein Heimspiel gegen SG Teuto 
Handball auf dem Spielplan. Aus diesen drei Spielen
würden der 1. Herren drei Punkte zur Meisterschaft 
ausreichen. Der sicherere Weg zur Meisterschaft 
führte jedoch über einen Sieg gegen die Mann-
schaft aus Bissendorf. Am Ende des Spiels stand 
ein 26:25 für die Bissendorfer auf der Anzeige-
tafel, sodass die letzten beiden  Spiele gewonnen 
werden mussten, um die Meister schaft und den 
damit verbundenen Aufstieg in die Verbandsliga zu 
sichern. Nach der Niederlage in Bissendorf unter 
der Woche konnte am folgenden Samstag, den 
21.05.2022 in Osnabrück, ein  ungefährdeter 19:26 
Sieg in Osnabrück eingefahren werden. Nach dem 
Sieg wurde gemeinschaftlich vor der Halle der Os-
nabrücker der Liveticker verfolgt, da mit dem zeit-
lichen Verzug von einer Stunde zu dem Spiel der 

Immer wieder erhielten die 

Handballer Unterstützung auf 

der Tribüne – unter anderem wie 

hier zu sehen von den Herren aus 

der Fußballabteilung

Über die gesamte Saison ein 

Garant für Erfolg: 

Florian Lammering von der 

7-Meter-Linie mit einer über-

ragenden Quote von über 90% 

über die gesamte Spielzeit

Gesenkte Köpfe bei den Hand-

ballern nach drei Niederlagen in 

Folge in der Mitte der Saison
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BUSMANN Holzbau GmbH | Nordring 60 | 48465 Schüttorf | Fon 05923 9642-0
info@busmann-holzbau.de | busmann-holzbau.de

 TISCHLEREI  ZIMMEREI
 HOLZRAHMENBAU  BRÜCKENBAU
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Schüttorfer die HSG Nord-
horn 2 in Bissendorf zu Gast 
war. Zuvor hatten die Bissen-
dorfer in Nordhorn verloren, 
sodass die Hoffnung bestand, 
dass die Männer aus Nordhorn 
erneut Punkte gegen Bissen-
dorf erspielen könnten. Sollten 
die Bissendorfer unentschie-
den spielen oder gar verlieren, 
wären die Männer in schwarz-
weiß bereits eine Woche vor 
dem letzten Saisonspiel Meis-
ter. Mit Spannung wurden die 
letzten Sekunden des Spiels 
verfolgt, ehe es dann hieß: 
„23:23 – Spielende“. Was 
dann folgte, lässt sich kaum 
in Worte fassen: Jubel. Freude. 
Bierfontänen. Sprechchöre. 

schönen und unvergesslichen Momente in deiner 
Zeit bei uns. Du bist jederzeit wieder herzlichst 
willkommen, und wir werden dir stets einen Platz 
in der Kabine freihalten, falls du mal in der Nähe 
bist. Für deinen weiteren Weg in den nächsten 
Jahren wünschen wir dir alles erdenklich Gute. 
Danke Leon! 

Ebenfalls bedanken möchten wir uns von ganzem 
Herzen noch bei EUCH. Ohne eure Unterstützung 
auf den Tribünen der Schüttorfer Hallen und auch 
in den letzten Auswärtsspielen wäre die Saison 
ganz bestimmt nicht zu einem solch positiven 
Ende gekommen. Vielen, vielen Dank an jeden 
Einzelnen, der uns unterstützt und angefeuert 
hat. Wir hoffen auch in der nächsten Saison auf 
Eure Unterstützung. Besonders bedanken möch-
ten wird uns natürlich auch nochmal bei allen 
anderen Seniorenmannschaften der Abteilung, 
die nahezu bei jedem Heimspiel auf der Tribüne 

Verlässt die Meistermannschaft: 

Leon Ennen (hier bei einem 

seiner sieben verwandelten 

7-Meter im letzten Saisonspiel)

Es war vollbracht: Nach zehn Jahren in der 
Landesliga konnten alle Spieler der 1. Herren 
 gemeinsam den Wiederaufstieg in die Verbands-
liga feiern. Zum Saisonabschluss eine Woche später 
konnte dann noch ein 32:21 Sieg gegen SG Teuto 
Handball eingefahren werden.

Im Anschluss feierte die Mannschaft noch 
ausgelassen mit vielen Fans und Unterstützern 
der Mannschaft bis in die Morgenstunden. Da 
als frisch gebackener Aufsteiger aber noch viel 
 Energie zum Feiern übrig war, wurde am darauf-
folgenden Pfi ngstwochenende die übrige Energie 
am Ballermann verbraucht. Nachdem alle Spieler 
wohlbehalten wieder zurück in der Heimat sind, 
genießen diese jetzt noch ein paar Wochen die 
Sommerpause, ehe es im Juli mit der Vorbereitung 
wieder losgeht. Dabei bleibt das Team nahezu unver-
ändert. Lediglich Leon Ennen verlässt das Team zur 
kommenden Saison aufgrund eines Studiums in 
Budapest. 

Auch an dieser Stelle möchten wird als Mann-
schaft nochmal „Danke Leon!“ sagen. Danke für 
deinen Einsatz und deine Hingabe in den letzten 
Jahren. Danke für deine stets gute Laune und 
deine positive Art. Danke für die vielen lustigen, 

Jubel vor fremder Halle: Die Handballer feiern 

die vorzeitige Meisterschaft in Osnabrück
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Wir setzen uns ein für das, was im 
Leben wirklich zählt. Für Sie, für die 
Region, für uns alle.

als Geld geht.

Vereinbaren Sie jetzt einen 
Beratungstermin.

           sparkasse-nordhorn.de oder

           05921 98-0

Weil‘s um mehr

Verantwortung Weitsicht

Stabilität Teilhabe

Miteinander

® Anne Rollero

Vielfalt

saßen und uns angefeuert haben. Hervorzuheben ist an dieser Stelle aber 
auch die  abteilungsüberschreitende Unterstützung: Immer wieder konnten 
wir auch auf die Unterstützung unserer Fußballabteilung setzen. Vielen Dank 
dafür, und wir hoffen, dass sich diese gegenseitige Unterstützung auch in 
den nächsten Jahren weiter etabliert und getreu dem Motto „In der Sache 
getrennt, in den Farbe vereint“ fortgeführt wird. 

Ein großer Dank gilt natürlich auch allen Sponsoren und dem Förderverein 
für den Handballsport in Schüttorf, die uns in dieser Saison nicht nur von 
der Tribüne, sondern auch mit Trainingsmaterial, Trikots oder anderweitigen 
 Leistungen unterstützt haben. Vielen Dank dafür. 

Die Meistermannschaft bejubelt mit den Fans im Rücken den Titel nach dem letzten Saisonspiel. 

Hintere Reihe von links: Sascha Peterberns, Max Helming, Leon Wommelsdorf, 

Niklas Willemsen, Ralf Kainer, Christian Boyer (Betreuer), Marek Alferink, Klaas Mönnink, 

Jona Lindemann, Lutz Mönnink, Alexander Ennen, Steffen Bönnen

Vordere Reihe von links: Andreas Huhmann (Trainer), Markus Schumann (Co-Trainer), 

Leon Ennen, Philip Mattern, Mark Schulte-Bernd, Florian Lammering, Jens Casser, 

Stefan Bergmann (Betreuer), Marko Horstmeier

Bilder: Hinnerk Schröer



34 35

Schwimmen
Etwas in eigener Sache
Uwe Bremmer

Wir möchten mit allen ehemaligen Schwimmerinnen und Schwimmern, die 
mit uns auf Freizeiten waren, und ehemaligen Wasser ballerinnen und Wasser-
ballern am Freitag 21.10.2022 im Komplex ab 17:00 Uhr ein wenig feiern. 
Weitere Info folgen.

Eure Trainer und Betreuer, die leider nicht alle mit auf dem Foto sind.
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Markringstraße 19 · 48465 Schüttorf
Telefon 05923 9959707 · Mobil 0177 4967912

www.bestattungen-busmann.de

BESTATTUNGEN
Wir beraten und begleiten!
 Vorsorge 
 Finanzielle Absicherung 
 Trauerfloristik

Manfred Busmann

FAHRSCHULE

aHeckm   nn
Fahrschule

Seit mehr als 30 Jahren für euch in SchüttorfSeit mehr als 30 Jahren für euch in Schüttorf

Info/AnmeldungInfo/Anmeldung

UnterrichtUnterricht

Montags & Mittwochs, 18:00 - 18:30 UhrMontags & Mittwochs, 18:00 - 18:30 Uhr

Montags & Mittwochs, 18:30 - 20:00 UhrMontags & Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr

Tel.: 0172 532 64 78Tel.: 0172 532 64 78
www.fahrschule-heckmann.dewww.fahrschule-heckmann.de info@fahrschule-heckmann.deinfo@fahrschule-heckmann.de
Föhnstraße 44 · 48465 SchüttorfFöhnstraße 44 · 48465 Schüttorf

Schwimmen
Wie ihr vermissen auch wir das Schwimmtraining
Uwe Bremmer

Leider ist das Hallenbad noch geschlossen, aber wenn es endlich wieder 
die Türen öffnet, hoffen wir euch und vielleicht auch neue Gesichter beim 
Schwimmen zu sehen.

Vielleicht habt ihr ja in der Zwischenzeit woanders eure Schwimmabzeichen 
gemacht oder etwas Neues gelernt, dass ihr uns dann zeigen könnt. Hin 
und wieder haben wir einige von euch im Freibad gesehen, als ihr getobt, 
 gerutscht habt oder geschwommen seid.

Einige von euch waren auch am See, wo sie bemerkt haben, dass das 
Schwimmen dort doch anders ist als im Hallenbad

Wann es dann endlich wieder im Hallenbad losgeht, bekommt ihr rechtzeitig 
eine E-Mail von uns.

Was aber ganz wichtig ist, wir freuen uns auf euch.

Auf die Montags-, Mittwochs- und Freitagsgruppe, auf die Kleinen und 
Großen, auf die jungen und alten Wasserballer.
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Fußball

Seit mehr als einem Jahr treffen sich jeden 
 Dienstag um 20 Uhr im Gildehauser FSG-Stadion 
auf dem Mühlenberg ca. 20 Frauen, die Spaß am 
Fußball haben. Bei Wind und Wetter wird gekickt 
und auch das Teambuilding kommt nicht zu kurz. 
Der lustige Haufen macht gemeinsam, was gefällt 
und wozu gerade Lust ist: Feiern, Kegeln, Wandern,
aber am liebsten: Fußball spielen!

Auch wenn es hauptsächlich auf Spaß  ankommt, 
die Leistung kommt nicht zu kurz: Jede Spielerin 
gibt sich Mühe und steigert sich von Woche zu 
Woche. Trainiert werden die „Golden Oldies“ sogar 
von der C-Lizenz-Trainerin Danielle Bakker. 

Nachdem nun einheitliche Outfi ts beschafft 
wurden, soll es neben dem Trainings- auch in den 
Spielbetrieb gehen. Gestartet wird mit Freund-
schaftsspielen gegen andere Damenteams. Die Ü35- 

Hintere Reihe von links: Chantalle, Elmina, Danielle, Anna, 

Jennifer, Heidrun, Ellen, Marloes

Neues Angebot bei der FSG Obergrafschaft: Die „Golden Oldies”
Dirk Marker

Hintere Reihe von links: Chantalle, Elmina, Danielle, Anna, 

Damenteams sind in Niedersachsen im Kommen. 
Eventuell soll es bald sogar einen  Ligabetrieb in der 
Grafschaft geben.

Jede Fußballinteressierte aus der gesamten 
Obergrafschaft ist herzlich willkommen. Ein Ein-
stieg ist jederzeit möglich. Einfach melden bei 
Danielle Bakker, daanbakker1975@hotmail.nl, 
01728016232.

Die „Golden Oldies“ wünschen allen einen  guten 
Saisonstart, bleibt gesund und bis hoffentlich bald.

Nur die FSG! – 

Vordere Reihe von links: Petra, Sandra, Petra
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Nostalgie

Wer sich erinnert: Im 09-Vereinsheft Nr. 1/2022 
haben Hans-Ewald Kotmann, Gerd Möring und 
ich uns über interessante Begebenheiten aus 
 unserer Fußballvergangenheit ausgetauscht. Nun, 
es gibt durchaus noch weitere Anekdoten aus 
dieser Zeit, die hier noch einmal erwähnt werden 
können. Jetzt etwas zum Schmunzeln.

Während meiner Ausbildungszeit in Osnabrück 
und Hannover habe ich an den Wochenenden, an 
denen ich in Schüttorf war, immer mal wieder und 
auch gern in der Vierten Mannschaft ausgeholfen, 
die zu der Zeit ganz passabel zusammengesetzt 
war und ihre Spiele oft gewinnen konnte. Hier 
geht es jetzt zum Beispiel um ein Auswärtsspiel in 
der Niedergrafschaft, genauer gesagt in Wielen. 
Ich bin mir nicht mehr sicher, ob wir gegen die ASC 
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Bloßstellung auf der Bühne
Berni Sundag

Grün-Weiß 49 Wielen-Itterbeck antreten mussten, 
oder ob es ein Spiel gegen Olympia  Uelsen war, 
das in Wielen ausgetragen wurde. Aber das ist gar 
nicht ausschlaggebend. 

Der Sportplatz in Wielen lag und liegt  damals wie 
heute direkt vor dem sehr bekannten Ausfl ugs- und 
Vereinslokal „Heideschlösschen“ der Gastwirts-
familie Roolfs. Mangels einer normalen Umkleide-
kabine – da gab es wohl  Renovierungsarbeiten 
– wurde uns seinerzeit der Bühnenbereich des 
großen Fest- und  Veranstaltungssaals zugewiesen. 
Das war für uns natürlich kein Problem, wir waren 
damals Behelf gewohnt. Wir zogen uns also vor 
dem Spiel auf der erhöhten Bühne um, die durch 
einen blickdichten Vorhang vom großen Saal ab-
getrennt war.



42 43

Der OLB-Immobiliendienst. Wir vermitteln Ihre Immobilie. 
Mehr unter: olb.de

Hausverkauf? 
Wir machen das!                                                                                   

Heiko Ennen
Bentheimer Str. 3 
48529 Nordhorn,  
Tel. 05921 830-160 
heiko.ennen olb.de

Ihre Ansprechpartner in der Grafschaft Bentheim und Umgebung:

Darius Coa
Bahnhofstr. 12 
48455 Bad Bentheim 
Tel. 05922 68757-16 
darius.coa olb.de

Nach dem Spiel war der Parkplatz vor der Gast-
wirtschaft voller Autos und der große Saal voll mit 
Ausfl ugsgästen bei der sonntäglichen Kaffeetafel. 
Wir gingen durch einen Seiteneingang zurück zu 
unseren „Klamotten“ und den Sporttaschen auf 
der Bühne. Der volle Saal und das laute Stimmen-
gewirr haben uns da oben zwar ein wenig irritiert, 
aber nicht sonderlich gestört.

Und jetzt kommt’s! Ein Mannschaftskamerad, 
wir nennen ihn A, stand splitterfasernackt mit 
dem Rücken zum Saal mitten auf der Bühne und 
kramte in Bückstellung in seiner Sporttasche 
herum. Ein Augenzwinkern genügte, und Erich 
und ich zogen in Windeseile die Vorhanghälften 
zur Seite. Es war einfach zu verlockend. Das  kleine 
Teufelchen auf unserer Schulter hatte uns beide 
fest im Griff. Der Geräuschpegel im Saal sank 
schlagartig auf Null. A drehte sich um und blickte 
in viele  amüsierte Augenpaare. Im Nu erfasste er 

Oben von links: Hermann Bavinck, Heinrich Türk, 

Heinz Herding, Siegfried Schwendrat, Hans-Gerd van Haaften, 

Günter Möring, Herbert Bavinck

die Situation, griff seine Sporttasche und raste 
wie von der Tarantel gestochen in den hinteren 
Bereich, wo er nicht mehr gesehen werden konnte. 

Wir haben ihn mit dieser Aktion im wahrsten 
Sinne des Wortes bloßgestellt. Schande über uns! 
Ich verschweige hier, was er auf dem Rückweg 
 alles zu uns gesagt hat. Das perlte glatt an uns ab, 
und die anderen haben sich schlapp gelacht. Heute 
sagt er dazu nur noch: „Schei ut! Höär bloaß up 
doarmet!!!“

Übrigens, wann dieses Spiel in Wielen war, weiß 
ich nicht mehr genau. Entweder am 15. Oktober 
1967 gegen Uelsen, da haben wir mit 2:5 gewonnen
oder am 21. Oktober 1967 gegen ASC Grün-Weiß 
49 Wielen-Itterbeck, da haben wir sogar mit 2:11 ge-
wonnen. Das sollte doch noch eben klargestellt sein. 

Mitte von links: Walter Matull, Albert Schröer, 

Ernst-Jan Amt

Unten von links: Georg Raben, Hans-Joachim Wenske, 

Herbert Löchtenbörger 

Dieses Mannschaftsfoto steht zwar nicht im Zusammenhang mit der kleinen Begebenheit, passt aber ganz gut in diese Zeit.
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Bewirb 

dich 

jetzt!
Infos unter www.tpm-gmbh.com

Unser Azubi-Coach: B. Busmann
TPM GmbH  |  Industriestr. 16  |  48465 Schüttorf
b.busmann@tpm-gmbh.com  |  T 0 59 23 . 98 84 20

Starte deine Ausbildung als

 Metallbauer/in
 Fachr. Konstruktionstechnik

 Technische/r Systemplaner/in

oder dein duales Studium zum

 Bachelor of Engineering
 Fachr. Bauwesen/Fassadentechnik

Nachspann

Um mal zu gucken, wie es jetzt wohl in Wielen so aussehen mag, haben 
Achim Stanitzek und ich Ende Juli einen kleinen Ausfl ug in die Niedergrafschaft 
gemacht. Beim früheren Heideschlößchen der Gastwirtsfamilie Roolfs haben 
wir uns mit Jürgen-Geert Hölman getroffen, der seit 1997 Vorsitzender des 
Allgemeinen Sportclubs Grün-Weiß 49 e.V. Itterbeck-Wielen-Wilsum (so  lautet 
die korrekte Bezeichnung) ist. Er hat uns nicht ganz ohne Stolz gezeigt, was 
dort in den letzten Jahren mit viel Akribie und Eigenleistung geschaffen 
 worden ist: Exzellente und äußerst gut gepfl egte Sportplätze, eine großartige 
Zuschauertribüne, ein Beachfußball- und handballfeld, feine Sanitär- und Um-
kleidegebäude mit Jugendraum und speziellem Fitnessraum. Das war sehr 
beeindruckend und ein apartes Beispiel dafür, wie aus Vergangenheit eine 
kompakte Zukunft entwickelt werden kann, wie wir das beim FC 09 ja auch 
erfahren haben. 
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FÜR PROFIS 
UND PRIVAT

Zagers Baufachhandel GmbH
Werkstraße 3 • 48465 Schüttorf • Tel.: 5923 9669-0 • bauenundleben.de/schuettorf

ZAGERS

Ob für den Neubau, die Modernisierung oder Renovierung eines Objektes:
Schön ist es, wenn man in Sachen Baustoff e einen einzigen Ansprechpartner hat. 

Bei BAUEN+LEBEN in Schüttorf erhalten Profi -Handwerker und private Bauherren nicht nur
individuelle Lösungen und fachkundige Beratung, sondern auch ein Komplettsortiment an
Baustoff en aus allen Gewerken: Bodenbeläge und Fliesen, Bauelemente, GaLa-Bau sowie 
hochwertige Werkzeuge und Maschinen. Die passende Inspiration für Ihren Garten und Ihre 
Terrasse erhalten Sie in unserer modernen GaLa-Ausstellung im Freien.

Weil BAUEN auch LEBEN heißt!

Alles rund um Haus und Garten!

IHR BAUSTOFFPARTNER

BETON ZUM
MITNEHMEN

Frischbeton auf Knopfdruck!

BETON TO GO

Ohne Wartezeiten • Direkt verarbeitungsfertig • Natürlich auch in Kleinmengen ab 250 l
Öff nungszeiten von BETON TO GO: Mo. – Fr.: 7.00 – 17.00 Uhr • Sa.: 7.00 – 12.00 Uhr

Fußball
Jürgen Rötterink – Idol in schwarz-weiß
Tobias Bremmer

Er hat es wieder getan – Dieses Mal: Meister in der 
Altherren B-Liga. Die Meisterschaft, verbunden 
mit dem Aufstieg in die A-Liga, reiht sich in die 
zahlreichen Aufstiege und Titel in der Laufbahn 
von Jürgen „Rötte“ Rötterink beim FC 09 ein. 
Wenn auch dieses Mal nicht mehr als Protagonist, 
aber dennoch immer auf Stand-by für die Alten 
Herren Ü32.

Aber der Reihe nach: Röttes Vereinsfarben waren 
schon immer schwarz und weiß. Auch bei seinen 
fußballerischen Anfängen, allerdings zunächst 
beim Stadtteil-Club SuSa. Röttes Talent blieb den 
Verantwortlichen beim FC 09 nicht verborgen. 

So holten Siggi Wolters und Achim Kamp ihn mit 
 damals 22 Jahren für die Erste in die Bezirksliga. 
Und auch Hans-Gerd Metten, seinerzeit Trainer 
der zweiten Mannschaft, war wohl beim Transfer 
nicht ganz unbeteiligt. Ein Glücksgriff für die 09er! 
Mit, und nicht zuletzt dank Rötte schaffte es die 
Erste über die Bezirksober- und Niedersachenliga 
bis in die Oberliga.

Sportlich ist er mit seinen Herausforderungen 
gewachsen. Er entwickelte sich zum klugen Strategen 
in der defensiven Mittelfeldzentrale. Neben Berti 
Hüsers war Rötte über viele Jahre hinweg eine 
der Konstanten in einem sich ständig ändernden 
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 Umfeld. So führte er die Oberligamannschaft auch 
als Mannschaftskapitän auf das Spielfeld – und oft-
mals auch als Letzter aus dem sagenum wobenen 
„Stübchen“ im mittlerweile abgerissenen Kabi-
nentrakt auf der anderen Seite der Salzberger 
Straße.

Legendäre Vechtecup-Abende, namhafte Gegen-
spieler wie Uli Borowka, das Freundschaftsspiel 
gegen die mit Nationalspielern gespickte Werkself 
aus Leverkusen – alles besondere Erinnerungen für 
Rötte. Nachhaltig: Der in den Anfängen  seiner Zeit 
als Spieler gegründete „09-Stammtisch“  existiert 
noch immer! Das in all den Jahren nicht jede Saison 
erfolgreich war, und dass nach Aufstiegen auch 
mal ein Abstieg folgte – vergessen!

Sein erinnerungsträchtigstes Spiel war wohl der 
Einzug ins Niedersachenpokalfi nale 2001, der zur 
Teilnahme am DFB-Pokal berechtigte. Sinnbildlich 
für die Euphorie in und rund um Schüttorf blieb 
Rötte in Erinnerung, wie ihm Akki Schröer in die 
Arme fi el und mit den ungläubigen Worten „was 
habt ihr nur getan“ herzte! Das nach „Lospech“ 
bereits nach der ersten Runde gegen den SSV 
Reutlingen Schluss war – Nebensache.

Apropos Schluss: Die Saison 2001/2002 war 
eine Schwierige für unseren Verein. Die Gründe 
hierfür sind hinlänglich bekannt. An Röttes sport-
lichem Erbe rütteln die Ereignisse in dem Jahr 
 jedenfalls nicht. Seine Haltung war stets vorbildlich 
und vereinsdienlich. Nach der Saison beendete er 
im Alter von 35 Jahren seine Laufbahn.

Zu dieser Zeit gründete der kaufmännische 
 Angestellte mit seiner Frau Kerstin eine Familie. 
Die Beiden haben zwei Kinder. Ihr Sohn Jarno 
ist 18 Jahre, ihre Tochter Yola 12 Jahre alt. Nach 
einem Jahr Fußballpause schloss sich Rötte 2003 
unseren Alten Herren an – und feierte auch dort 
abermals Meisterschaften und Aufstiege. Wie 
eben auch in diesem Jahr. Mit 54. Und jetzt ist 
„eigentlich“ auch wirklich Schluss. Bei den Ü40 
hält Rötte sich fi t – für den Fall, dass doch wieder 
der Anruf der Ü32 kommt…
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Party- und Grillservice

Tel./Fax 05923 2240

Ehrungen
Goldene Verdienstehrennadeln: 
Höchste Vereinsauszeichnung für 2020 und 2021 verliehen!
Michael Woltering

Die „Goldene Verdienstehrennadel für verdienst-
volle Mitarbeit“ verleiht der FC Schüttorf 09 e. V. 
als einer der größten Sportvereine im Nordwesten 
Deutschlands nur einmal im Jahr. Es handelt sich 
um die höchste Auszeichnung, die ein Mitglied 
des Vereins für sein herausragendes Engagement 
erhalten kann. Der Wahl dieses verdienten Mit-
glieds geht immer ein intensiver Auswahlprozess 
voraus, über den letztlich der geschäftsführende 
Vorstand entscheidet.

Aufgrund der gesetzlichen Beschränkungen im 
Zuge der Corona-Pandemie fanden die Auszeich-
nungen 2020 und 2021 im Rahmen der letzten 
Mitgliederversammlung in diesem Jahr statt.

Goldene Verdienstehrennadel 2020: 
Ulrich Körner

Der Träger unserer Auszeichnung ist in seinem 
Sport immer sehr präsent und aktiv, gleichzeitig 
gehört er fast schon zu den „Urgesteinen“ des 
Handballs in Schüttorf: Ulrich Körner!

Bereits 1976 wurde er mit seiner D-Jugend-
Mannschaft Kreis- und Bezirksmeister unter der 
Leitung unseres ehemaligen 2. Vorsitzenden Hans 
Möhlmann und dem unvergessenen  Hermann 
Harmsen. In der A-Jugend spielte er in der 
Oberliga, und 1986 gelang ihm ein besonderes 
(„Schwarze Husaren-„) Stück: die HSG Nordhorn 
wurde in Nordhorn mit 17:13 vor 600 Zuschauern 
besiegt!

2001 begann seine ehrenamtliche Laufbahn 
im FC Schüttorf 09: Er wurde Stellvertreter des 
damaligen Handball-Abteilungsleiters Joachim 
Droste-Lohmeyer und Männerwart. 2011 löste er 
Joachim Droste-Lohmeyer als Abteilungsleiter ab 
und ist heute für mehr als 400 Handballerinnen 
und Handballer verantwortlich!

Es gibt wahrscheinlich kaum einen FC 09er, der 
so aktiv und omnipräsent ist wie Uli Körner: Ob 
als Trainer der weiblichen D1 (mit Yvonne Aust), 
als Kreisauswahltrainer oder als Organisator des 
kulinarisch attraktiven „Running Dinners“, des 
 Bücherfl ohmarktes oder des Kloatscheeter-Balls. 
Natürlich verfügt er auch über eine Schiedsrichter- 
Lizenz, und die Trainer C-Lizenz ist bei ihm gerade 
„in Arbeit“.

Sein herausragender Verdienst – über seine 
beschriebenen Leistungen hinaus – ist in seinem 
persönlichen und sportfachlichen Engagement 
während der ersten beiden Jahre der Corona- 
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Einschränkungen begründet. Ulrich Körner sorgte 
in dieser Zeit in herausragender und wirkungs-
voller Weise dafür, dass viele Sportlerinnen und 
Sportler trotz widrigster Umstände ihren Handball 
spielen konnten. 

Der FC Schüttorf 09 dankt Ulrich Körner und 
zeichnet ihn mit der höchstmöglichen Ehrung des 
Vereins aus, der Goldenen Verdienstehrennadel!

Goldene Verdienstehrennadel 2021: 
Günter Dauwe

Ein eingefl eischter Fußballer und langjähriger, 
sehr verdienter Ehrenamtlicher ist Empfänger der 
Auszeichnung 2021: Der Leiter unserer Fußball- 
Abteilung, Günter Dauwe!

Seine aktive Laufbahn begann er bei unserem 
Nachbarverein, dem SV Suddendorf-Samern, als 
Fußballer, Jugendleiter und Seniorenobmann. Von 
1995 bis 2004 war er Trainer im Fußball-Jugend-
bereich, 1997 begann er eine weitere Karriere als 
aktiver Spieler bei den Alten Herren, wo er bis 
2018 auch zeitweise als Trainer aktiv war. 

Bereits seit 2004 wirkt Günter Dauwe im Fuß-
ball-Vorstand mit, seit 2010 nimmt er die Leitung 
der Abteilung wahr.

Er übernahm dieses wichtige Ehrenamt in einer 
anspruchsvollen Zeit, in der der Sportpark Schüttorf 
umstrukturiert wurde und die Organisation des 
Übungs- und Spielbetrieb der 1. Fußball-Herren-
mannschaft im Vordergrund standen.

Günter Dauwe ist ein Mann des Handelns. 
Ganz gleich, wo er gebraucht wird, er ist schon 
da: Ob als Platzwart, damit die Teams spielen 
 können, oder bei Küchendienst (vornehmlich 
beim  Abtrocknen…) bei Spielen der 1. Fußball-
Herren mannschaft. Sein unermüdliches, fl eißiges 
Engagement und seine langjährige, zuverlässige 
Leitungsarbeit sind eine der Säulen, auf denen 
der Erfolg und die Leistungsfähigkeit der Fußball- 
Abteilung begründet sind. Bereits 2019 erhielt 
Günter Dauwe daher auch die Bronzene Ehren-
nadel des Fußball-Kreisverbands für 20 Jahre 
 Vereinsarbeit.

In seinem Heimatverein wird diese Auszeich-
nung mit großem Dank für seinen Leistungen jetzt 
vergoldet: Günter Dauwe ist Träger der Goldenen 
Verdienstehrennadel für das Jahr 2021!
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Apotheke
Graf-Egbert-Straße 19

48465 Schüttorf

Tel.: 05923 / 90 35 88

info@apotheke-steffgen.de
facebook.com/burgapo

SICHSICH
ZAHLT
AUS!

JUNG SEIN

Spare bis zu 30 %*
auf die wichtigsten
Versicherungen.

*  Gilt ab 01. Januar 2020 für junge Erwachsene 

bis zur Vollendung des 30. Lebensjahres auf 

Privathaftpfl icht (30 %), Hausrat (30 %), Unfall 

(bis zu 20 %) und Rechtsschutz (12 %). 

Vertretung Stefan Nyhuis
Eschenstr. 5 
48465 Schüttorf
Tel. 05923 2544  Fax 05923 5705
www.vgh.de/stefan.nyhuis
stefan.nyhuis@vgh.de

Laufen
Grafschafter Volksbank Citylauf
Es tat wieder gut!

Wilhelm Hermsen

Am 21. Mai 2022 konnte die Laufabteilung des 
FC Schüttorf 09 wieder den traditionellen Citylauf 
durchführen.

Trotz der unsicheren Lage hatte Wilhelm 
 Hermsen bereits im September 2021 den Citylauf 
beim Leichtathletikverband angemeldet und mit 
Hochdruck auf dessen Durchführung gesetzt.

Als im März diesen Jahres die Corona- Inzidenzen 
sanken, sah alles nach einer problemlosen Durch-
führung der Veranstaltung aus.

Doch es kam anders.

Die Veranstaltung war vollständig geplant, und 
die heiße Phase, sprich die letzten 14 Tage, hatten 
begonnen, als die Inzidenzen wieder stiegen und 
unter den eh schon geringen Helfern, mehrere Aus-
fälle wg. Corona und anderweitiger Ver letzungen 
und Erkrankungen zunahmen.

Durch tägliche Neudispositionen kam der Tag 
der Veranstaltung immer näher.
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Möllers Kamp 3
48465 Schüttorf

Heizung & Sanitär 
Berger GmbH

Kein Kuchen
ist auch

keine Lösung

Am 21. Mai war es dann so weit.

Bereits ab 8:00 Uhr morgens wurde die 
Innenstadt abgeriegelt und der Aufbau 
begann.

Durch die über Jahre gewonnene Routine 
der vorhandenen Helfer klappte der Auf-
bau problemlos.

Ab 14:00 Uhr füllte sich die Innen-
stadt, und Moderatorin Sylvia Kronshage 
begann die Zuschauer und Teilnehmer 
in die Moderation einzubinden.

Zum ersten Start um 15:00 Uhr 
 versammelten sich die Kleinsten zum 
Bambinilauf an der Startlinie. Samt-
gemeindebürgermeister Manfred 
Windhaus gab den Kleinsten noch ein 
paar Hinweise, bevor er mit viel Freude 
die über 250 Bamini auf die 650 Meter- 
Strecke schickte.

Eltern, Großeltern, Freunde, Bekannte, 
 Erzieherinnen und alle anderen Zuschauer 
feuerten die Bambini mit viel Beifall an. Ziel des 
Bambinilauf ist es, die Laufbegeisterung früh-
zeitig mit Freude, jedoch ohne Zwang und Zeit-
vorgaben zu fördern. Deshalb gibt es bei diesem 
Lauf keine Zeitmessung, und jedes Kind hat für 
seine Bemühungen im Ziel eine Medaille erhalten.

Um 15:30 Uhr folgte der Start zum MiB- 
Schülercup. Mit großer Unterstützung der 
Schüttorfer Schulen und der Koordination durch 
Astrid Stockhorst – an dieser Stelle ein ganz 
 großes Dankeschön – stellte sich ebenfalls über 
250 Schülerinnen und Schüler an die Startlinie für 
den 2,5 Km-Rundkurs. Besonders herausstellen 
möchten wir hier Klaas Schulte von der Grund-
schule Quendorf, der mit einer Zielzeit von 11:07 
Minuten den 3. Platz belegte. Ebenso erfolgreich 
war bei der weiblichen Jugend Monique Löchten-
börger von der Grundschule auf dem Süsteresch, 
die mit einer Zielzeit von 11:39 Minuten ebenfalls 
den dritten Platz belegte.

Bereits ab 8:00 Uhr morgens wurde die 
Innenstadt abgeriegelt und der Aufbau 

Durch die über Jahre gewonnene Routine 
der vorhandenen Helfer klappte der Auf-

Windhaus gab den Kleinsten noch ein 
paar Hinweise, bevor er mit viel Freude 

Eltern, Großeltern, Freunde, Bekannte, 
 Erzieherinnen und alle anderen Zuschauer 
feuerten die Bambini mit viel Beifall an. Ziel des 
Bambinilauf ist es, die Laufbegeisterung früh-
zeitig mit Freude, jedoch ohne Zwang und Zeit-

Herzlichen Glückwunsch zur tollen Leistung.

Wie bei den vorherigen Cityläufen wurde wieder
die Schule mit der größten teilnehmenden  Schüler -
zahl ermittelt. Mit großem Vorsprung konnte sich 
hierbei die Grundschule Quendorf hervorheben, die 
zum dritten Mal den Titel und den dazugehörigen
Pokal überreicht bekommen hat.
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Um 16:00 Uhr folgte der große Grafschafter 
Volksbank-Start über 5 km und 10 km.

Jürgen Brameier von der Grafschafter Volksbank 
eG schickte das Feld der Läufer:innen, Walker:innen 
und Mechthild Woltmann als Rolli-Fahrerin auf 
den mehrfach zu meisternden 2,5 km Rundkurs.

Spannende Zweikämpfe wie auch einfach Spaß 
am Laufen zeichneten die Teilnehmer aus.

Über 5 km siegte bei den Herren André  Wenning 
in 18:48 Minuten und bei den Damen Marai  Müller 
in 20:59 Minuten. Über 10 km siegte bei den  Herren 
Maurice Backschat in 36:17  Minuten und bei den 
Frauen Kerstin Buhl in 49:14 Minuten. Mechthild 
Woltmann überquerte nach 39:18  Minuten die 
10 km-Ziellinie.

Durch die tolle Siegerehrung vor dem historischen
Rathaus, wo der Weg zu den Siegerpodesten mit 
einem roten Teppich ausgelegt war, dem großen 
Cafeteria-Zelt, der professionellen Musikbeschallung 

und Moderation konnten Teilnehmer, wie auch 
Zuschauer, auf einen tollen Veranstaltungstag 
 zurückblicken.

An dieser Stelle sei noch einmal allen Helfern 
gedankt. Hier insbesondere der Freiwilligen 
 Feuerwehr, den Maltesern, den Helfern aus der 
Laufabteilung und den Freunden und Bekannten. 
Ohne diese Unterstützung wäre eine solche Lauf-
veranstaltung nicht möglich.

Danke! Danke! Danke!

Ebenso bedanken wir uns bei den Sponsoren, 
der Grafschafter Volksbank eG und MiB.Markt 
im Blick, durch die eine solche Veranstaltung erst 
umsetzbar wurde.

Es tat mal wieder gut, eine solche Veranstaltung 
durchzuführen, so Wilhelm Hermsen. Wenn alles 
gut verläuft, die Kinder glücklich und die Teilnehmer 
und Zuschauer zufrieden sind, dann weiß man, 
warum man diese Strapazen auf sich nimmt.

Fotos: Wilhelm Hermsen
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·  Kfz-An-/Verkauf (alle Marken)

· Textile Autowäsche
· Kfz-Aufbereitung
· Jahreswagen
· Gebrauchtwagen
· Kleinbusvermietung
· Nutzfahrzeuge
· Autozubehör

www.menzelautomobile.com

Menzel Automobile GmbH & Co KG · Euregiostraße 5 · 48465 Schüttorf 
Telefon 05923 90330 · Telefax 05923 903322 · E-Mail info@menzelautomobile.de
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Nachruf
Nachruf Franz-Hermann Groetschel
geboren 15.08.1928/verstorben 10.06.2022

Günter Hinkebeen (langjähriger Wegbegleiter und früherer TT-Abteilungsleiter)

Franz-Hermann Groetschel gehörte 1946 zu den 
Gründungsmitgliedern der Tischtennis-Abteilung 
im FC Schüttorf 09. Bereits vorher war er im SV 
Schüttorf aktiv. Dabei sind die ersten Aktiven 
 seinerzeit aus dem SV Schüttorf hervorgegangen.

Franz spielte ununterbrochen von 1946 bis etwa 
2020 aktiv in einer Mannschaft und kam dabei 
auf sagenhafte 1.327 Einsätze. In den über 7 Jahr-
zehnten war er nicht nur der Mitbegründer, son-
dern jahrzehntelang Mannschaftskapitän, Motor, 
fl eißiger Punktesammler und von 1950–1969 
auch Fachwart der Abteilung. In besonderer Erin-
nerung bleiben jedoch die menschliche  Seite und 
sein unnachahmlicher Humor. Er galt als  extrem 
trainingsfl eißig und kannte lange  keinerlei Krank-
heiten bzw. Weh-Wehchen. Während  jüngere 
Kollegen über Rückenbeschwerden oder einen 

Tennisarm klagten, war Franz immer fi t und fehlte 
bei kaum einem Spiel.

Als Mannschaftsführer war er Mitglied unserer 
allerersten 1. Mannschaft nach der Gründung 1946:

Franz-Hemann Groetschel, Hans Nordholt, Karl-
Heinz Lammering, Christian Lötgering, Gisbert 
Lötgering, Hans Rosche, Johann Wangemann und 
Gustav Bültmann.

Bereits in den Anfängen ging Franz auf Titeljagd 
und wurde Vereinsmeister im Einzel in den  Jahren 
1947, 1951–1953 und als Doppelspezialist zigfacher 
Meister. Mit Bernhard Volkmer zusammen beherr-
schte er die 50/60-iger Jahre. Das Doppelspiel 
blieb bis zuletzt seine Lieblingsdisziplin.

Meistermannschaft von 

1971 – verbunden mit dem 

Aufstieg in die Verbandsliga:

Von links oben:

Robert Albach, Franz-Hermann 

Groetschel, Derk Egberinghoff, 

Bernhard Volkmer.

Von links unten:

Heiner Butke, Werner Poel (), 

Günter Hinkebeen.
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Nordring 70 | 48465 Schüttorf | 05923 785400 | 0163 5678826 
info@elektromobile-schuettorf.de | elektromobile-schuettorf.de

Immer 120 Fahrzeuge 
in der Ausstellung
An- und Verkauf von 
gebrauchten Fahrzeugen

Noch mehr 

Fahrzeuge, noch 

mehr Auswahl!

 

Schüttorf 
Sportpark FC 09 

Mi. 02. & Mi. 09. Nov.   
je 15.00 – 20.00 Uhr 

Die größten sportlichen Erfolge lieferte er im Seniorenbereich in unter-
schiedlichen Altersklassen:

2-maliger Niedersachsenmeister im Einzel; 2x im Doppel und 1x im Mixed-
wettbewerb, 10-maliger Bezirksmeister im Einzel und 7-maliger Sieger im 
Doppel.

Hinzu kommen unzählige vordere Platzierungen ebenfalls bei Bezirks- und 
Landesmeisterschaften, sowie norddeutschen Meisterschaften.
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Aus dem Jahre 2001 ist 

Franz-Hermann Groetschel 

umgeben vom damaligen 

Orgateam der TT-Abteilung.

Teilnahmen an Deutschen Meisterschaften:
2008 – Chemnitz
2010 – Berlin
2011 – Siegen mit dem jeweils 5. bzw. 3. Platz im Doppel

Karriere:
1965 – Ehrung für 500 Spiele durch den 1. Vorsitzenden Adolf Rost
1965 – Goldene Verdienstehrennadel des FC 09
1971 –  Erstmaliger Aufstieg in die Verbandsliga – damals schon als 

Senior mit den Mannschaftskollegen Berhard Volkmer, Günter 
Hinkebeen, Heiner Butke, Derk Egbringhoff und Robert Albach

1991 –  Ehrung für 1.000 Spiele durch die TT-Abteilung und den 
1. Vorsitzenden Hans-Heinrich Kerkhoff. Es wurden insgesamt 
1.327 Einsätze für den FC 09!!!!

2001 –  Landesmeisterschaften der Senioren in Schüttorf 4. Platz im 
Einzel und 3. Platz im Doppel mit F. Laug/E.  Nordhorn

Kreismeistertitel können an dieser Stelle nicht alle erwähnt werden.
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www.kluemper-schinken.de

Und nach dem Spiel?
 EDLER WESTFALE,  
 der westfälische Knochenschinken von Klümper…

 … immer ein Volltreffer.

150079 AZ 145x141.indd   1 15.10.15   12:14

Begleitung/Coaching erfolgte jeweils durch seine Ehefrau Doris!!!

Der Eintrag ins Goldene Buch der Stadt Schüttorf war die logische Folge.

Neben der Familie und der Verwaltungsspitze wurde die Prozedur von  vielen 
Tischtennisfreunden begleitet.

Franz-Hermann Groetschel wird nicht nur in der Tischtennisszene 
 unvergessen bleiben.

Neben dem Sportler bleibt er als Mensch mit seinem eigenwilligen Humor 
in allerbester Erinnerung.

Als Vorbild gilt er ganz sicher auch dafür, im hohen Alter noch sportlich 
aktiv zu bleiben.

Teilnahmen an Europa- und Weltmeisterschaften der Senioren:
2018 –  Bronzemedaille im Doppel mit dem Franzosen Guy Bizeul; 

Fünfter im Einzel Ü90
1996 –  Europameisterschaft in Lillehammer/Norwegen
1999 –  Europameisterschaft in Göteborg/Schweden
2003 – Europameisterschaft Schweiz
2006 – WM-Teilnahme in Bremen Europameisterschaft
2007 –  Europameisterschaft NL-Rotterdam – 9. Platz
2009  – Europameisterschaft Kroatien-Porec – 5. Platz
2011 –  Europameisterschaft CZ-Liberec – 1. Platz Trostrunde
2013  – Europameisterschaft Bremen – 1. Platz Trostrunde

Franz-Hermann Groetschel 

mit Ehefrau aus dem Rathaus 

kommend – Nach dem Eintrag ins 

Goldene Buch der Stadt Schüttorf.
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Nutzen Sie die Vorteile des Experten:

Nordhorner Str. 29 • 48465 Schüttorf • 05923 - 95100 • www.zweirad-hanselle.de

• Größte E-Bike Auswahl der Region
• Über 1000 Fahrräder und E-Bikes am Lager
• Riesige Auswahl Ersatzteile und Zubehör
• Ständig günstige Preise dank ZEG-Großeinkauf
• Kompetente Beratung durch aktive Biker
• Professioneller Werkstatt-Service    
• Fahrradverleih auch für große Gruppen

Unsere VerstorbenenDie Stadt-Apotheke wurde im 
Jahr 1822 gegründet und vereint
Tradition und Erfahrung mit 
modernem Service und Know-how. 
Ganz nach dem Motto „Ihre 
Gesundheit ist bei uns in guten 
Händen!“ berät Sie unser Team 
kompetent und freundlich.

Einfach per APP 
online bestellen

MeineApothekeApp
hier herunterladen

E-Botendienst 
in Schüttorf

JahreJahre

Bereits seit mehr als
200 Jahren � nden Sie 
unsere Apotheke im 
Zentrum von Schüttorf.

1822 – 2022

Am Mittwoch, dem 15.06.2022, verstarb im Alter von 66 Jahren 
unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad

Michael Schockmann

Der Verstorbene war seit dem 01.04.1967 
und somit 55 Jahre Mitglied im FC Schüttorf 09.

Am Mittwoch, dem 10.08.2022, verstarb im Alter von 90 Jahren 
unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad

Hermann Haarhus

Der Verstorbene war seit dem 01.01.1936 
und somit 86 Jahre Mitglied im FC Schüttorf 09.

Am Dienstag, dem 13.09.2022, verstarb im Alter von 83 Jahren 
unser treues Vereinsmitglied, die Sportkameradin

Helga Eesmann

Die Verstorbene war seit dem 01.09.1972 
und somit 50 Jahre Mitglied im FC Schüttorf 09.

Am Montag, dem 19.09.2022, verstarb im Alter von 63 Jahren 
unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad

Rainer Horstmeyer

Der Verstorbene war seit dem 01.10.1965 
und somit 56 Jahre Mitglied im FC Schüttorf 09.

Wir werden den Verstorbenen 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.
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info@swse.de  www.swse.de

Sparen in den Schüttorfer Bädern.
Als Energiekunde erhalten Sie 
die neue Stadtwerke Karte in 
unseren Servicecentern. 
Kommen Sie gerne vorbei oder
rufen Sie an unter 05923 803-0. WIR FÜR DIE REGION
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www.swse.de  05923 803-0
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für vergünstigten Eintritt in den 

Schüttorfer Bädern
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